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und deren Konsequenzen für das Verständnis philosophischer, literarischer 
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Die Reihe ermutigt Forschungen, die die traditionelle Arbeitsteilung 
zwischen Philosophie und Philologie aufgeben, um die Bedeutung und 
Funktion der Artikulations- und Darstellungsformen des Denkens in 
den Blick zu bekommen. Die Reihe ist peer-reviewed.
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